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Sabine Dettling, Bernhard Tschofen: Spuren. Skikultur am Arlberg. 
Hg. von Gustav Schoder und Bernhard Tschofen im Auftrag von 
ski.kultur.arlberg. Bregenz: Bertolini 2014, 354 Seiten, zahlr. Ill.  

+P� GKPGT� ±UVGTTGKEJKUEJGP� 3WCNKV�VU\GKVWPI� MQPPVG� OCP� CO� ᆀᆃ�� 1MVQ-
DGT� ᆁᅿᆀᆄ� KP� GKPGT� #TEJKVGMVWTMTKVKM� ·DGT� FCU� PGWG� -WNVWT\GPVTWO� CTN-
DGTIᆀᆇᅿᅿ�KP�5V��%JTKUVQRJ�NGUGP��w$KU�KP�FKG�ᆀᆈᆅᅿGT�,CJTG�YCT�FGT�#TNDGTI�
eine Sommerdestination, dann begann die Vermarktung des Winters in 
ITQᑁGO�5VKN�j�'U�UEJGKPV�CNUQ�PCEJ�YKG�XQT�+PHQTOCVKQPUDGFCTH�·DGT�FKG�
tatsächliche Bedeutung des Arlberggebietes für die Wintersportkultur in 
�UVGTTGKEJ�\W�IGDGP��&CDGK�Y�TG�GU�H·T�FGP�,QWTPCNKUVGP�FGU�w5VCPFCTFj�
ein Leichtes gewesen, sich im neuen Standardwerk über die Skikultur am 
Arlberg umfassend zu informieren. 

Bei dieser Publikation (parallel zur deutschsprachigen Version 
ist auch eine englische Ausgabe unter dem Titel »Tracks. The Arlberg 
CPF� VJG�%WNVWTG� QH� 5MKKPIj� GTUEJKGPGP�� JCPFGNV� GU� UKEJ�WO�FKG�·DGTCT-
DGKVGVG�(CUUWPI�GKPGU�2TQLGMVGPFDGTKEJVGU��+P�FGP�,CJTGP�ᆁᅿᅿᆇ�DKU�ᆁᅿᆀᆀ�
erforschte der Verein ski.kultur.arlberg unter dem Titel »Auf den Spuren 
GKPGU�9WPFGTU�KP�9GKᑁj�FKG�)GUEJKEJVG�FGU�5MKURQTVGU�WPF�FGU�5MKVQWTKU-
OWU�CO�#TNDGTI�H·T�FGP�<GKVTCWO�ᆀᆇᆇᆄ�DKU�ᆀᆈᆅᅿ��&CU�FCDGK�IGUCOOGNVG�
/CVGTKCN� ӽPFGV� UKEJ� JGWVG� KO�)GOGKPFGCTEJKX�.GEJ�� (·T� GKP� DTGKVGTGU�
Publikum wurde nun eine »populärwissenschaftliche Gesamtdarstel-
NWPIj�WPF�wJKUVQTKUEJG�#PVJQNQIKGj��5��ᆁᆃ��KP�(QTO�GKPGU�WOHCPITGKEJGP��
ITQᑁHQTOCVKIGP�6GZV�$KNF�$CPFGU�OKV�OGJT�CNU�ᆅᅿᅿ�JQEJYGTVKIGP��VGKN-
YGKUG�\WO�GTUVGP�/CNG�XGT±ձGPVNKEJVGP�#DDKNFWPIGP�GTCTDGKVGV��FKG�·DGT�
FGP�$WEJV[RWU� GKPGU� TGKPGP�%QձGG�6CDNG�$QQMU�YGKV� JKPCWUIGJV��&KG�
deutsche Sportwissenschaftlerin und Journalistin Sabine Dettling, die 
bereits das wissenschaftliche Projekt koordiniert hat, war für die inhalt-
liche Konzeption, die Texte und die Bildauswahl verantwortlich. Unter-
stützt wurde sie dabei von Bernhard Tschofen, Professor am Institut für 
Sozialanthropologie und Empirische Kulturwissenschaft an der Univer-
sität Zürich mit Schwerpunkt kulturwissenschaftliche Raumforschung, 
und man hätte mit diesem ausgewiesenen Kenner alpiner Kulturen wohl 
MGKPGP�)GGKIPGVGTGP�H·T�FKGUGU�6JGOC�ӽPFGP�M±PPGP��&CUU�FKG�IGNWP-
IGPG�ITCӽUEJGP�)GUVCNVWPI�ӏ�OKV�FGT�3WGNNGP�WPF� N�PIGTG�<KVCVG� HCTD-
NKEJ�WPF� V[RQITCӽUEJ�JGTXQTIGJQDGP�WPF�FKG�YKEJVKIUVGP�#MVGWTG�WPF�
Akteurinnen in kleinen Lexikoneinträgen über das ganze Buch hinweg 
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und an passender Stelle verortet werden – von Rita Bertolini stammt, ist 
vielleicht auch kein Zufall, ist die Buchgestalterin, Kuratorin und Verle-
gerin doch eine Urenkelin des Straßenbaupioniers Johann Bertolini, der 
mit der Anlage der Flexenstraße zur Erschließung des Skigebietes Arl-
berg West beigetragen hat. 

&GT�6KVGN�FGU�9GTMGU� KUV� XKGNUEJKEJVKI�MQPPQVKGTV��'T� URTKEJV�PKEJV�
PWT�LGPG�w5RWTGPj�KO�5EJPGG�CP��YKG�UKG�XQP�FGT�$GHCJTWPI�DKUNCPI�WPGT-
schlossener Hänge Zeugnis ablegen und auf vielen Fotos sichtbar sind, 
sondern steht zugleich metaphorisch für all die Quellen und Dokumen-
ten, die die Geschichte der Skikultur am Arlberg hinterlassen haben und 
die hier vermittelt und interpretiert werden. Und mit Recht wird einlei-
VGPF��5��ᆀᆂ��KP�FKGUGO�<WUCOOGPJCPI�CP�FKG�DCJPDTGEJGPFG�5VWFKG�FGU�
KVCNKGPKUEJGP�*KUVQTKMGTU�%CTNQ�)KP\DWTI�CWU�FGO�,CJT�ᆀᆈᆆᆈ�GTKPPGTV��FGT�
OKV�UGKPGT�w5RWTGPUKEJGTWPIj�UKEJ�*KUVQTKUEJGO�GDGPHCNNU�KP�8GTHQNIWPI�
von Indizienketten methodisch genähert hat. 

Nach einer instruktiven Einführung werden in fünf Kapiteln die 
wichtigsten Entwicklungsstufen aus verschiedenen thematischen Per-
spektiven beleuchtet, wobei die chronologische Anordnung mit dem 
LGYGKNU�KPJCNVNKEJGP�<WICPI�XGTYQDGP�KUV��w4CWOGTUEJNKGᑁWPI�WPF�6GT-
TCKPGTMWPFWPIj� �ᆀᆇᆇᅿӏᆀᆈᆀᆂ��� w5EJPGGYKUUGP� WPF� 5MKVGEJPKMj� �ᆀᆈᅿᅿӏ
ᆀᆈᆀᆂ��� w-TKGIUVTCWOC� WPF� 6TCWOUEJPGGj� �ᆀᆈᆀᆃӏᆀᆈᆂᆂ��� w6GORQ� WPF�
/[VJQUj� �ᆀᆈᆁᆇӏᆀᆈᆃᆄ�� WPF� UEJNKGᑁNKEJ� w8QO� 5MKRCTCFKGU� \WO�9KPVGT-
URQTVRNCV\j� �ᆀᆈᆃᆄӏᆀᆈᆅᅿ���9KG� HCUV� LGFGU�9GTM��FCU� UKEJ�OKV�FGT�5MKIG-
schichte im alpinen Raum beschäftigt, beginnt das Buch mit Fritjof Nan-
UGPU�KO�,CJT�ᆀᆇᆇᆇ�GTHQNIVGP�&WTEJSWGTWPI�)T±PNCPFU�CWH�PQTYGIKUEJGP�
5EJPGGUEJWJGP��FCOCNU�GKP�5[PQP[O�H·T�GKPG�#TV�.CPINCWHUMKGT��5��ᆂᅿ���
Zwei Jahre später bereits ist Nansens Bericht über diese Expedition erst-
mals erschienen, und für die österreichische Skigeschichte ist belegt, dass 
noch im selben Jahr der Grazer Max Kleinoscheg nach dessen Lektüre in 
0QTYGIGP�5MKGT�DGUVGNNV�WPF�OCP�DGTGKVU�KO�&G\GODGT�ᆀᆇᆈᅿ�FKG�GTUVGP�
Skilauf-Versuche in Mürzzuschlag unternommen hat. Hier wurde dann 
CWEJ�\YGK� ,CJTG� UR�VGT�� KO�(GDTWCT� ᆀᆇᆈᆂ��FCU� GTUVG�±UVGTTGKEJKUEJG�5MK-
rennen durchgeführt – und so zeigt sich, dass die Wiege des Skilaufes 
GTUVCWPNKEJGTYGKUG�GJGT�KP�1UV±UVGTTGKEJ�\W�ӽPFGP�KUV�

&CU�OKV�ᆀᆇᆇᆄ�CPIGH·JTVG�HT·JGUVG�<GWIPKU�H·T�FGP�5MKNCWH�CO�#TNDGTI�
FWTEJ�GKPGP�PQTYGIKUEJGP�+PIGPKGWT��5��ᆂᆈ��KUV�SWGNNGPO�ᑁKI�PWT�WP\WTGK-
EJGPF�DGNGIV��FQEJ�YWTFGP�LGFGPHCNNU�UR�VGUVGPU�KO�5R�VYKPVGT�ᆀᆇᆈᆃᑤᆈᆄ�
dann auch vom Arlberg aus erstmals Skier in Norwegen geordert und 
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FCOKV�GTUVG�w6GTTCKPGTMWPFWPIGPj�FWTEJIGH·JTV��5��ᆂᅿ���YQDGK�FGT�FQOK-
nierende Akteur in dieser Frühzeit des Skilaufes am Arlberg der Dorn-
birner Kaufmann Viktor Sohm war. So holte der Westen schnell auf – die 
Infrastruktur war mit der Arlbergbahn mit den Stationen St. Anton und 
.CPIGP�WPF�FGT�ᆀᆇᆈᆆ�GT±ձPGVGP�(NGZGPUVTCᑁG�XQTJCPFGP�ӏ��WPF�CNU�FKG�
�UVGTTGKEJKUEJGP�5VCCVUDCJPGP�ᆀᆈᅿᆅ�GTUVOCNU�GKPGP�(·JTGT�\WO�w9KP-
VGTURQTV�KP��UVGTTGKEJj�XGT±ձGPVNKEJGP��KP�FGPGP�CWEJ�w5VCPFSWCTVKGTGj��
wie man Übernachtungsmöglichkeiten nannte, angeführt wurden, ist das 
Gebiet bereits der Wintersportplatz ersten Ranges. Visuell ausgewiesen 
war dies auf dem Cover der seinerzeitigen Broschüre durch ein Motiv 
vom Arlberg, nämlich einen Skiläufer vor dem Hospiz in St. Christoph 
VKGH�KO�6CNITWPF��5��ᆇᆄ���GKP�5WLGV��FCU�UKEJ�FCPP�CWEJ�CWH�GKPGO�2NCMCV�KO�
*QVGN�#NRGPTQUG�KP�<·TU�HCPF��5��ᆅᆅ��WPF�OKV�FGO�ᆀᆈᅿᆇ�FKG�5VCCVUDCJPGP�
das Skilaufen am Arlberg bewarben. Diese damit eindrücklich illustrierte 
VQWTKUVKUEJG�'TUEJNKGᑁWPI�H·JTVG�FCPP�KP�FGP�,CJTGP�ᆀᆇᆈᆈ�DKU�ᆀᆈᆀᅿ�CWEJ�
zu zahlreichen Ski-Erstersteigungen, von denen einige in dem Band in 
zeitgenössischen Texten dokumentiert sind.

Ein besonders beachtenswertes Kapitel widmet sich der Skitech-
nik, der Skiausrüstung und den ersten abgehaltenen Skikursen (1902 in  
5V��%JTKUVQRJ��ᆀᆈᅿᆄ�KP�5VWDGP��ᆀᆈᅿᆅ�KP�<·TU�OKV�GKPGO�XKGNRWDNK\KGTVGP�
(QVQ� FGT� -WTUVGKNPGJOGT�� UQYKG� FGT� 8GTOKVVNWPI� FGU� WPGPVDGJTNKEJGP�
Wissens über Lawinen. Hier werden Skipioniere wie Wilhelm Paulcke, 
)GQTI�$KNIGTK��*CPPGU�5EJPGKFGT�XQTIGUVGNNV�UQYKG�FKG�ᆀᆈᆁᆅ�GTUEJKGPGPGP�
zwei bahnbrechenden Publikationen »Das Wunder des Schneeschuhs. 
'KP�5[UVGO�FGU�TKEJVKIGP�5MKNCWHGPUj�XQP�#TPQNF�(CPEM�WPF�w#TNDGTI-
UEJWNG��.GJTICPI�FGU�5MKNCWHGUj�XQP�'TPUV�,CPPGT�ӏ�LGPGO�'TPUV�,CPPGT��
der der erste Leiter der Ausbildungsstätte für Skilehrer im Winterheim 
KP�5V��%JTKUVQRJ�CO�#TNDGTI�IGYGUGP�KUV��FCU�KP�(QNIG�FGU�ᆀᆈᆁᆇ�KP��UVGT-
reich durch das Unterrichtsministerium verabschiedeten Gesetzes über 
die Regelung der staatlichen Ausbildung nach Lehrplan gegründet wurde 
�5��ᆀᅿᅿ��

Die Zäsuren der beiden Weltkriege werden in dem Band ebenfalls 
IGD·JTGPF�FQMWOGPVKGTV�ӏ�GTKPPGTV�UGK�JKGT�PWT�FCTCP��FCUU�CD�ᆀᆈᆀᆃ�FKG�
Produktion von Skiausrüstung sprunghaft anstieg, Tausende von Solda-
ten für den Skilauf instruiert und anschließend an die Alpen- und Kar-
patenfront geschickt wurden, darunter auch in überdurchschnittlicher 
<CJN�FKG�UMKCӽPGP�/�PPGT�XQO�#TNDGTI��9GPP�GU�PCEJ�'PFG�FGU�'TUVGP�
Weltkrieges dann deutlich mehr Skitouristen gab, die aus dem »Dunkel 
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FGT�-TKGIU\GKVj��5��ᆀᆃᆃ��CWH�\YGK�$TGVVGTP�\W�5QPPG�WPF�.KEJV�UVTGDVGP��
verdankte sich diese Entwicklung auch und nicht zuletzt den verschie-

denen lebensreformerischen Bewegungen dieser Zeit. Jedenfalls begann 

FGT� 9KPVGTVQWTKUOWU� CO� #TNDGTI� \W� ӾQTKGTGP� ӏ\WINGKEJ� CDGT� YWTFG�
DGTGKVU�GTUVG�-TKVKM�NCWV��&CUU�FGT�wYCJTG�5MKN�WHGT�WPVGT�GKPGO�WPY·T-
FKIGP�/CUUGPDGVTKGD�\W�NGKFGPj�JCDG�WPF�XKGNG��UEJNGEJV��5MK�H·JTGP��PWT�
YGKN�GU�GDGP�/QFG�IGYQTFGP�UGK��MQPPVG�OCP�UEJQP�ᆀᆈᆁᅿ�NGUGP��5��ᆀᆄᆁ��

Dass auch der Nationalsozialismus seine Spuren hinterlassen hat, 

zeigt das tragische Schicksal von Rudolf Gomperz, dem von den Nazis 

GTOQTFGVGP�9KGPGT� +PIGPKGWT�� FGT� UKEJ� ᆀᆈᅿᆄ� KP�5V��#PVQP�PKGFGTIGNCU-
sen und dort sein Leben dem Skisport gewidmet hat, ebenso wie der 

erzwungene Weg von Hannes Schneider, dem Mitbegründer des moder-

nen Skischulwesens, in die amerikanische Emigration. Dass die beiden 

)GPCPPVGP�IGOGKPUCO�ᆀᆈᆁᆆ�FGP�GTUVGP�5MKH·JTGT�H·T�FCU�#TNDGTIIGDKGV�
im Auftrag des Skiclub Arlberg verfasst haben, wird allerdings nicht 

erwähnt. Wie auch im Nachkriegskapitel – um das hier nachzutragen – 

nichts über die Tatsache gelesen werden kann, dass Albert Pfeifer, inof-

ӽ\KGNNGT� 5NCNQOYGNVOGKUVGT� XQP� ᆀᆈᆃᆀ�� PCEJ�FGO�w#PUEJNWUUj� FGT�.GKVGT�
der Skikurse in der Adolf-Hitler-Schule auf der Ordensburg Sonthofen 

gewesen war. 

&GT� \GKVNKEJG� 5EJPKVV�� FGT� FGO�9GTM� OKV� FGO� ,CJT� ᆀᆈᆅᅿ� IGUGV\V�
wurde, wird damit begründet, dass die Skikultur in »jenen Jahren in ein 

FG\KFKGTV�PGWGU�<GKVCNVGTj��5��ᆁᆄ��GKPIGVTGVGP�KUV��5Q�DNGKDV�\W�JQձGP��FCUU�
KP�GKPGO�(QNIGDCPF�FKG�)GUEJKEJVG�PCEJ�ᆀᆈᆅᅿ�HQTVIGUEJTKGDGP�YKTF�ӏ�KP�
ähnlich gelungener Weise wie in diesem gewichtigen, gut zu lesenden 

und reich illustrierten Werk zur Geschichte des Skilaufes am Arlberg, das 

neue Standards gesetzt hat.

Christian Maryška


